
   

 
 

Weltgebetstag 
 

Freitag, 6. März 2026 um 20.00 Uhr in der Kirche 

Thundorf-Kirchberg 
 

Weltgebetstag i s t Solidarität! Weltgebetstag heisst sich informieren,  
sich einsetzen, die Fenster öffnen und sich hinauslehnen und sich mit Frauen und auch Männern 
aus verschiedenen Ländern auf eine Diskussion einlassen, nicht gleichzeitig, aber immer wieder 
speziell mit Menschen eines bestimmten Landes. Diese Art zu "reisen" kostet nicht viel Geld, aber 
wir schenken unseren Schwestern und Brüdern etwas von unserem Kostbarsten; Zeit und 
Aufmerksamkeit. 
 

Der Weltgebetstag Schweiz ist Teil einer weltweiten Bewegung von Frauen aus vielen christlichen 
Traditionen. Jedes Jahr am ersten Freitag im März laden sie alle zum Feiern eines gemeinsamen 
Gebetstages ein. Durch die Gemeinschaft im Beten und Handeln sind die Menschen aus vielen 
Ländern auf der ganzen Welt miteinander verbunden. 
 
Ich will euch stärken, kommt! 
Nigeria liegt an der Westküste Afrikas und erstreckt sich über eine Fläche von 923’768 km² 

(Schweiz: ca. 41’000 km²). Mit einer 
Bevölkerung von ca. 230 Millionen Menschen 
(2024) ist Nigeria das bevölkerungsreichste 
Land Afrikas. Die drei grössten ethnischen 
Gruppen in Nigeria sind die Hausa-Fulani im 
Norden, die Yoruba im Südwesten und die Igbo 
im Südosten. Daneben gibt es über 250 
ethnische Gemeinschaften und über 500 
indigene Sprachen. Traditionelle afrikanische 
Religionen umfassen eine Vielzahl von 
Glaubensrichtungen und Riten. In der 
Kolonialzeit wurde das Christentum durch 

europäische Missionare eingeführt. Im Norden ist vor allem der Islam verbreitet. Die kulturelle 
Vielfalt Nigerias findet Ausdruck in den farbenfrohen Textilien, wo jedes Muster eine Geschichte 
über das traditionelle Erbe erzählt. Dazu gehört seit vorchristlicher Zeit das Geschichtenerzählen, 
die Musik, Tanz und Theater, und in moderner Zeit eine bedeutende Filmindustrie. Die 
nigerianische Literatur wurde durch die Auszeichnung mit verschiedenen internationalen Preisen 
weltweit bekannt. 
 
Es laden ein 
 
Das Vorbereitungsteam des Weltgebetstags 



  
 

Herzliche Einladung 

zum ökumenischen Gottesdienst mit anschliessendem Suppenzmittag 

am Sonntag, 8. März 2026 

10.30 Uhr 
„Brot für alle“ – Gottesdienst im Gemeindesaal Thundorf. 
Wir erleben einen abwechslungsreichen Familiengottesdienst mit Pfarrer Martin Epting und Alex 
Hutter von der katholischen Kirche Frauenfeld. 

Vormittags während des Gottesdienstes wird eine Kinderbetreuung angeboten. Ebenfalls steht die 
Turnhalle zum Spielen und Herumtoben zur Verfügung. 

11.45 Uhr 
Suppenzmittag: Wir laden alle herzlich zu einer köstlichen Suppe ein. Anschliessend wird ein 
Dessertbuffet mit Kuchen und Kaffee serviert. 

Gesundes Essen für alle 
Fast 800 Millionen Menschen weltweit leiden an Hunger und 
Unterernährung – das heißt, etwa jeder neunte Mensch auf der 
Welt hat nicht genug zu essen. Eine weitere Milliarde wird zwar 
satt, nimmt aber mit ihrem Essen zu wenig Nährstoffe auf, ist 
daher wenig leistungsfähig und anfällig für Krankheiten. 
 
Gegen Hunger und Mangelernährung 
Der Kampf gegen Hunger und Mangelernährung ist ein wichtiger 
Schwerpunkt unserer Arbeit: 
• Wir helfen Kleinbauernfamilien, mit umweltfreundlichen 
Methoden höhere Erträge zu erzielen. 
• Wir klären die Bevölkerung in Entwicklungsländern über die 
Bedeutung einer vielfältigen und gesunden Ernährung auf. 
• Wir unterstützen insbesondere Frauen, da sie oftmals die 
entscheidende Rolle bei der Ernährung ihrer Familien spielen. 
 

Denn immer noch gilt: Satt ist nicht genug – Zukunft braucht gesunde Ernährung! 
 
Wir freuen uns auf Ihre tatkräftige Unterstützung und bedanken uns im Voraus. 
Wir danken Ihnen für spendiertes Brot, Kuchen, Torten und Desserts. Diese Gaben werden am 
Sonntagmorgen gerne entgegengenommen. 
 
Es laden ein 

Die Kirchenvorsteherschaft der Kirchgemeinde Thunbachtal mit Pfarrer Martin Epting und Alex 
Hutter. 


